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bis 2005:

- Testung der Schulfähigkeit bei der Anmeldung

- Zurückstellung schulunfähiger Kinder

- einjähriger Besuch des Schulkindergartens

Ursprung



Schuleingangsphase

- Bestandteil des aktuellen Schulgesetzes

- umfasst die Klassen 1 und 2

- kann in 1 bis 3 Jahren durchlaufen werden

- Jahrgangsübergreifende oder 

jahrgangsgebundene Organisationsform

Gesetzlicher Rahmen



Begründung

Zentrales Ziel der Schuleingangsphase:

Alle schulpflichtigen Kinder eines Jahrgangs 

werden in die Grundschule aufgenommen 

und nach dem Grad ihrer Schulfähigkeit 

gefördert.

Verständnis von Schulfähigkeit heute:

Schulfähigkeit muss entwickelt werden. Hieran 

müssen Eltern und Pädagogen im Sinne des 

Kindes zusammenarbeiten. Die Schulfähigkeit 

erlangt das Kind nicht automatisch oder von 

allein!



Umsetzung der SEP

• Anmeldung: Kennenlernen der Kindergartenkinder

• Elternberatung

• Einschulung aller 5-/6-jährigen

• Lernen im eigenen Tempo

• Förderung jedes Kindes in der Schule

• Individualität fördern und stärken

• Entscheid über individuelle Dauer der SEP

Schulfähigkeit entwickeln!

Ausgrenzung vermeiden!



Entscheidungsfindung

Jedes

Kind

entwickelt sich in seinem Tempo!

Kind

Voraussetzung 

für 

erfolgreiches 

Weiterlernen 

schaffen

Beobachtung/ 

Diagnostik

Austausch:

Eltern/Lehrer

individuelle

Förderung



Entscheidungsfindung
Zeitplan mit 2-jähriger Dauer der SEP

• Einschulung ins 1. Schulbesuchsjahr

• Elternsprechtage im Oktober und Juni/Juli  

 und nach individuellen Vereinbarungen

• Übergang ins 2. Schulbesuchsjahr   
 (Zeugnis ohne Versetzungsvermerk)

• Lernen im 2. Schulbesuchsjahr

• Elternsprechtage im Januar und Juni/Juli  
 und nach individuellen Vereinbarungen

• Versetzung in die 3. Klasse      
(Zeugnis mit Versetzungsvermerk)

Entscheidung trifft die Klassenkonferenz

SEP 1

SEP 2

3. Klasse

4. Klasse



Entscheidungsfindung
Zeitplan mit 3-jähriger Dauer der SEP

• Einschulung ins 1. Schulbesuchsjahr

• Elternsprechtage im Oktober und Juni/Juli  

 und nach individuellen Vereinbarungen

• Übergang ins 2. Schulbesuchsjahr   
 (Zeugnis ohne Versetzungsvermerk)

• Lernen im 2. Schulbesuchsjahr

• Elternsprechtage im Januar und Juni/Juli  
 und nach individuellen Vereinbarungen

• Übergang ins 3. Schulbesuchsjahr   
 (Zeugnis ohne Versetzungsvermerk)

• Elternsprechtage im Januar und Juni/Juli  
 und nach individuellen Vereinbarungen

• Versetzung in die 3. Klasse      

(Zeugnis mit Versetzungsvermerk)

Entscheidung trifft die Klassenkonferenz

SEP 1

SEP 2

3. Klasse

4. Klasse

SEP 3



Entscheidungsfindung

Wer sitzt in der Klassenkonferenz?

Alle Lehrerinnen und Lehrer einer Schule

Wie entscheidet die Versetzungskonferenz?

Grundlage:

• Arbeitsverhalten

• Leistungen/Lernstand/Entwicklung

• Voraussichtliches Erreichen der Lernziele am 
Ende der Klasse 2



Kompetenzerwartungen
Lehrpläne für die Grundschule NRW 2021

Grundlegende Kompetenzen bis zum Ende der 
Schuleingangsphase als Voraussetzung für erfolgreiches 

Weiterlernen in den Klassen 3 und 4

Deutsch: (Bereich Sprechen und Zuhören)

- mündliche Verständigung – verbal und nonverbal

- aktiv zuhören

- Strategien nutzen, um Gehörtes besser zu verstehen

- Wortschatz im Sinne der Bildungssprache erweitern

- über das Lernen sprechen und mit anderen darüber reflektieren

- Gesprächsregeln kennen und einhalten

- in Gespräche einbringen und zur Meinungsbildung nutzen

- demokratische Gesprächskultur entwickeln

- mündliche Sprachhandlungskompetenz erweitern

- Informationen für andere aufbereiten

- Beim Erzählen und szenischen Spiel vielfältige Ausdrucks- und 
Darstellungsformen erproben



Kompetenzerwartungen
Lehrpläne für die Grundschule NRW 2021

Grundlegende Kompetenzen bis zum Ende der 
Schuleingangsphase als Voraussetzung für erfolgreiches 

Weiterlernen in den Klassen 3 und 4

Deutsch: (Bereich Schreiben)

- Verfassen von analogen und digitalen Texten zu zahlreichen 
Gelegenheiten

- flüssig und formklar in Druckschrift u. verbundener Handschrift schreiben

- Lernen des Schreibens und Rechtschreibens in aktivem Prozess

- durch Graphem-Phonem-Korrespondenz Einsichten in Regelhaftigkeiten 
und Besonderheiten der Rechtschreibung erlernen

- Umgang mit Wörterbüchern und digitalen Rechtschreibhilfen üben

- Erlernen des Rechtschreibwortschatzes (bestehend aus Grundwortschatz, 
individuellem Wortschatz, häufig gebrauchten Merkwörtern und Wörter 
aus Unterrichtsthemen)

- Inhalte auf Schreibabsichten u. Adressat*innen abstimmen

- im Schreibprozess Texte planen, formulieren, überarbeiten



Kompetenzerwartungen
Lehrpläne für die Grundschule NRW 2021

Grundlegende Kompetenzen bis zum Ende der 
Schuleingangsphase als Voraussetzung für erfolgreiches 

Weiterlernen in den Klassen 3 und 4

Deutsch: (Bereich Lesen)

- Lesekompetenz  und –freude entwickeln: durch das Lesen die Welt 
erschließen, Interessen wecken

- sinnverstehendes Lesen altersgemäßer, literarischer, auch aktueller Texte 
und Sachtexte (analog u. digital), hierfür:

- Buchstaben in Lautfolgen übersetzen

- Wörter und Sätze erkennen, um Sinn zu konstruieren

- simultan Buchstabenverbindungen, Wortbausteine und Wörter erkennen

- Sinnerwartung überprüfen, bestätigen, modifizieren, in Beziehung zum 
Vorwissen setzen

- Lesestrategien nutzen

- sich mit bedeutsamen Fragen beschäftigen, auch in digitaler Welt

- Verständnis komplexerer Texte, eigene Leseinteressen entwickeln

- handelnd mit Texten umgehen, eigene Texte präsentieren etc.



Kompetenzerwartungen
Lehrpläne für die Grundschule NRW 2021

Grundlegende Kompetenzen bis zum Ende der 
Schuleingangsphase als Voraussetzung für erfolgreiches 

Weiterlernen in den Klassen 3 und 4

Deutsch: (Bereich Sprachgebrauch)

- Bewusster Umgang mit/Reflexion über gesprochene und geschriebene 
Sprache, Strukturen, Regeln, Besonderheiten

- Sprachverständnis/-kompetenz weiter entwickeln

- Einsicht in Aufbau und Wirkung von Sprache durch Arbeit an Wörtern, 
Sätzen und Texten gewinnen, Verständigungsprobleme aufdecken und 
überwinden, Textverstehen vertiefen

- Fachbegriffe kennen lernen – Strukturen der dt. Sprache benennen und 
beschreiben

- über Erfahrungen mit anderen Sprachen sprechen, Gemeinsamkeiten/ 
Unterschiede entdecken

- Berücksichtigung der Herkunftssprachen des Umfelds soll 
metasprachliche Fähigkeiten, Sprachbewusstheit fördern



Förderung zuhause

Sprechen und Zuhören, Schreiben, Lesen, Sprachgebrauch



Förderung zuhause

Sprechen und Zuhören, Schreiben, Lesen, Sprachgebrauch



Kompetenzerwartungen
Lehrpläne für die Grundschule NRW 2021

Grundlegende Kompetenzen bis zum Ende der 
Schuleingangsphase als Voraussetzung für erfolgreiches 

Weiterlernen in den Klassen 3 und 4

Mathematik: (Bereich Zahlen und Operationen bis 100)

- Zahl- und Operationsverständnis entwickeln

- Sicherheit im Verständnis sowie der Ausführung erlangen in:

 - schnellem Kopfrechnen

 - Zahlenrechnen

 - Ziffernrechnen

 - überschlagendes Rechnen

 - flexibles Rechnen



Kompetenzerwartungen
Lehrpläne für die Grundschule NRW 2021

Grundlegende Kompetenzen bis zum Ende der 
Schuleingangsphase als Voraussetzung für erfolgreiches 

Weiterlernen in den Klassen 3 und 4

Mathematik: (Bereich Raum und Form)

- Raumorientierung und –vorstellung schulen

- Grunderfahrungen zu Eigenschaften und Maßen von ebenen Figuren 
und Körpern (z. B. Umgang/Flächeninhalt) und zu Auswirkungen 
geometrischer Operationen und Eigenschaften (z.B. Symmetrie)

- Entwicklung zeichnerischer Fertigkeiten



Kompetenzerwartungen
Lehrpläne für die Grundschule NRW 2021

Grundlegende Kompetenzen bis zum Ende der 
Schuleingangsphase als Voraussetzung für erfolgreiches 

Weiterlernen in den Klassen 3 und 4

Mathematik: (Bereich Größen und Messen)

- tragfähige Größenvorstellungen entwickeln und nutzen

- Kenntnisse und Fertigkeiten beim Umgang mit Größen und der 
Bearbeitung von Sachproblemen aus der Lebenswirklichkeit entwickeln 
und nutzen



Kompetenzerwartungen
Lehrpläne für die Grundschule NRW 2021

Grundlegende Kompetenzen bis zum Ende der 
Schuleingangsphase als Voraussetzung für erfolgreiches 

Weiterlernen in den Klassen 3 und 4

Mathematik: (Bereich Daten, Häufigkeiten, Wahrscheinlichkeiten)

- Daten sammeln, darstellen, unterschiedlich darstellen

- Daten in Bezug auf konkrete Fragestellungen bewerten, entnehmen und 
nutzen

- Wahrscheinlichkeit einfacher Fragestellungen einschätzen



Förderung zuhause

Zahlen und Operationen bis 100, Raum und Form, Größen und Messen, 

Daten, Häufigkeiten, Wahrscheinlichkeiten  



www.kettelerschule-bonn.de

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Zeit für Fragen und ein Gespräch mit

Christina Lang-Winter
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